
von 
❑ Al D A2 ❑ B1 CI B2 

Name Deutschkursanbieter 

Kursdauer (Eingabe: TT.MM.JJJJ) 
Niveaustufe 
beantragte Anzahl vergünstigte Kurslektionen 
nsprechperson Sprachschule 
Mail der Ansprechperson  

bis 
❑ Alphabetisierung 

Ort 

Antrag auf Kursvergünstigungen 

Lz-t' l-f 
Name Vorname 
'LLgu,4, C weiblich -621J LIst3 E  ledig - 
Geschlecht C männlich -  ay. Zivilstand C verwitwet - 

❑ verheiratet - J• 
❑ eingetragene Partnerschah-..J  .:+01•Jwl, 

Aufenthaltsstatus 
CB Dc D 
D  Schweizer/in - 
D  Anderer  Status - 

LYLAI 
Adresse 

g 
Wohnort Postleitzahl 

:f3.1,14-41. 
Sozialversicherungsnummer I AHV-Nr 

  

    
4i j.4 

Voraussetzungen für Vergünstigungen 

°J.1 yI 
(1...A.2'1  4111V-1V. RAVi SUVA,t1..:44=.L.L .al. i,lY s,) 

Wird Ihr Alphabetisierungs- bzw. Deutschkurs durch eine andere Stelle bezahlt? (z. B. Sozialamt, AHV-IV-Rentenstelle, RAV,  SUVA,  Arbeitgeber) 

C Ja-44 
C Nein 

3..18  ii  rS 6:.0»,:f.A Ju keiLkeLL-La 
Fur  Ehepaare/Person mit Kind(em) unter 18 Jahren 

Bis CHF 80'000 80,000' ❑ 

Uber CHF 80'000 - 80,000 ü jee ❑ 

zljil cly 
Für Einzelpersonen 

Bis CHF 60'000 - Lfeuz- -Lit) 60,000 U D 
Uber CHF 60000 - 60,000  ),  Jew  D 

Ja C 
Nein-y+  C 

1J...I .1.4) 
Wie hoch ist Ihr steuerbares Vermögen? 

TA,» 50000 jl .A4 to, 
Besitzen Sie ein steuerbares Vermögen über CHF 50'000? 

,ijJ,,j1j3o 4 4221...,, 75 ‘,..,..141-• jU :c.j.,z,j2 

Anmerkung.  Für quellensteuerpflichtige Personen und Personen ohne Steuerveranlagung werden 75% des Bruttojahreseinkommens als steuerbares Einkommen gerechnet 

J_IL.,* 1 

':.19 L.0.)e ‘t.",wz J e j J 60 2)1  5.s .)) urk-. .J.Y1",.••• ',4‚k• U.J.>> JwLJ  60 c.51a-, 4> 

"..114-• 24 it jae I..) 44 
Anwesenheitspflicht 
Ich bin darüber informiert, dass mindestens 60 Prozent der Lektionen besucht werden müssen und dass eine Anwesenheitskontrolle gemacht wird. Bei weniger als 60 Prozent besuchtem Untemcht werden 
keine weiteren Lektionen vergünstigt. Ein neuer Antrag kann frühestens nach 24 Monaten gestellt werden 

D Ja-uli 
C Nein-,au 

J.441.1 
Bestätigung und Einverständniserklärung der Kursteilnehmerin bzw des Kursteilnehmers 

Ala eZIC>111 
jXiil 4 _ye.1.. .1c.1 JI eaal j5".> jac>11 elej aidli jte.:341 tr j utjj.J» Jedly1 ,:pk* 

..121 ‘.9 û lsC>S j1 Nei 

Wahrheitsgetreue Angaben 
Ich habe die Bedingungen für den Erhalt von Vergünstigungen gemäss Information aLemen Sie Deutsch» zur Kenntnis genommen und bestätige mit meiner Unterschrift, dass sämtliche Angaben korrekt 
sind und ich die Bedingungen erfülle. Mir ist bewusst, dass bei falschen oder unvollständigen Angaben das Gesuch abgewiesen wird oder bereits ausgerichtete Vergünstigungen zurückgefordert werden . 

JJji C...ca 4.e Z.e. 141... jl 1j („)1.4 j jloajj. jy..1 eJai ‘,11.411 sjja ala-mijje, J  jai  jjka. 44 ‘).. 
Ermächtigung zur Elnholung von Steuerdaten 
Für die Überprüfung der kantonalen Vergünstigungen an die Kosten des Deutsch- bzw Alphabetisierungskurses ermächtige ich das Amt für Soziales bei den zuständigen Steuerbehörden die notwendigen 
Informationen (Einkommens- und Vermögensverhältnisse) einzuholen 

;i4,44):6.11 j111.11 „134.4 

.ai'15 L  üjla ,«; jay  j JLI.4•41 j1111 LILA. jl IL z je.i 1/4... I s p j JY r L.j ‘rj.. 
Ermächtigung zur elektronischen Datenübermittlung 
Ich gebe mein Einverständnis, dass die Sprachschule und das Amt für Soziales meinen Antrag trotz eingeschränktem Datenschutz per unverschlüsseltem E-Mail abwickeln 

udA; ‘sik4-2,  4 uslktjigil LOA bA3 4.1=1 g.flJa :Jog y iISL. .tt,l;i LAX 
.£6L jt  4,9e sjlzLl.n 4, )1."  tee  ji.• jj.1 41 

Für Personen mit Wohnsitz Flawil: Ermächtigung zur elektronischen Datenübermittlung an die Gemeinde Flawil 
Ich gebe mein Einverständnis, dass das Anit für Soziales meinen Antrag zur Prüfung weiterer Subventionen an die Gemeinde Flawl weiterleiten darf. 

Datum Unterschrift Ich erkläre mich mit diesen Bedingungen einverstanden 
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